
  

P R O T O K O L L  Ü B E R  D I E  S I T Z U N G  
 

D E S  F I N A N Z A U S S C H U S S E S  R A N T Z A U  

 

-  ö f f e n t l i c h  -  

 

Sitzung: vom 18. Februar 2016 

 im Gemeindehaus Rantzau 

 von 19:30 Uhr bis  20:50 Uhr 

             
 

Unterbrechung: entfällt 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 4 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 - 8. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

GV Karsten Boll 

als Vorsitzender 

 

GV Thorsten Jandrey 

GV Jost Zorndt 

 

 

 

 

 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführung: Frau Neuhoff, Amt Großer Plöner See 

BGM Olaf Wenndorf, GV Tobias Meyer, GV Günter Petersen, GV Dieter Rippich, 

GV'in Anke Schmidt, GV Hans-Ulrich Schmidt 

 
 

 

Es fehlten: GV'in Gerlinde Kroll 
 

 

 

Die Mitglieder des Finanzausschusses Rantzau waren durch Einladung vom 08.02.2016 zu 

Donnerstag, 18. Februar 2016 um 19:30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 

worden. 

 

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Ladung 

keine Einwände erhoben wurden. 

 

Der Ausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:       
 

 

1. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

2. Niederschrift vom 08. Dezember 2014 

3. Bekanntgaben des Ausschussvorsitzenden 

4. Abwasserbeseitigungskonzept 

5. Realsteuerhebesätze 

6. Fehlbetragszuweisungen 

7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 

8. Anfragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine

 

 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 

Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

Es werden keine Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge vorgebracht. 

 

 

TOP 2 

Niederschrift vom 08. Dezember 2014 

Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben; sie gilt somit als genehmigt. 

 

 

TOP 3 

Bekanntgaben des Ausschussvorsitzenden 

Keine Bekanntgaben. 

 

 

TOP 4 

Abwasserbeseitigungskonzept 

1. Beschluss: 

Die Gemeinde Rantzau erteilt den Auftrag zur Erstellung eines Abwasserbeseitigungskonzep-

tes an die Ingenieur-Beratung Hauck in Kiel zum Pauschalpreis von 1.190,00 € für Schmutz-

wasser sowie von 1.190,00 € für Regenwasser; Gesamtpreis somit 2.380,00 €. 

Zusätzliche Leistungen werden zu den genannten Stundensätzen berechnet. 

 

dafür: 3 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

2. Beschluss: 

Die Kosten für die Erstellung von Sondergutachten und Sonderleistungen zum Abwasserbe-

seitigungskonzept sind von den Anlagenbetreibern selbst zu tragen. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur GV-Sitzung am 29.02.2016 zu prüfen, ob dieses 

rechtlich möglich ist. 

 

dafür: 3 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 5 

Realsteuerhebesätze 

TOP 6 

Fehlbetragszuweisungen 

Die Tagesordnungspunkte 5 und 6 werden zusammengefasst beraten.  

Bei einer Erhöhung der Hebesätze auf die Mindesthöhe nach dem Erlass über Fehlbetragszu-

weisungen wären für den Haushalt folgende Veränderungen möglich: 

 

Grundsteuer A Erhöhung auf 370 % Mehreinnahme 4.300 € 

Grundsteuer B Erhöhung auf 390 % Mehreinnahme 9.200 € 

Gewerbesteuer Erhöhung auf 370 % Mehreinnahme    400 € 

 

Nach ausgiebiger Diskussion wird kein Beschluss gefasst. 
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TOP 7 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 

1. Beschluss: 

Dem/Der 

1. Haushaltsplan 2016 

2. Haushaltssatzung 2016 

3. Finanzplan 2016 

4. Investitionsplan 2016 

wird zugestimmt. 

 

dafür: 3 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

2. Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob Tilgungszahlungen ausgesetzt werden können. 

 

dafür: 3 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

Anmerkung der Verwaltung: 

Ein Aussetzen von Tilgungsleistungen ist aufgrund vertraglicher Regelung nicht möglich. 

 

 

TOP 8 

Anfragen 

Es werden keine Anfragen gestellt. 

 

 

VORSITZENDER PROTOKOLLFÜHRERIN 

 

 

 

Karsten Boll Brigitte Neuhoff 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 

- keine - 


